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Wie beliebt der Literarische Nachmittag im Januar in der Biwakschachtel mit Klaus Schreitter inzwi-

schen geworden ist, zeigte wieder die große Resonanz. 25 Interessierte lauschten den Ausführungen 

zum Thema Literatur und Sport .

Unter der kundigen Leitung von Frau Dingler beobachteten wir im Februar bei Waghäusel die ver-

schiedensten Wasservögel.

Der Besuch des Zimmertheaters an einem Sonntag im März mit dem Stück Endgeil ,von Gerd Hei-

denreich, führte realistisch den Generationen-Konflikt zwischen Jung und Alt vor Augen. Ein echtes 

Seniorenthema!

Die Stadtführung im April in Neustadt mit Heidrun und Richard Arnold, sowie die abschließende 

Sektprobe, hat allen gefallen. Informativ auch das kleine Sekt-Seminar der Fa. Heim. 

Die Fahrt nach Trier im Mai war sicher einer der Höhepunkte. Margit und Michael Nowicki hatten 

alles bestens organisiert, einschließlich der Stadtführerin, Frau Baumgartner. Bei strahlendem Son-

nenschein ging`s mit dem Bus entlang der Mosel an der Römerbrücke und den Barbara-Thermen 

vorbei hinauf auf die großartige Aussichtskanzel, den Petrisberg. Danach wurden das Amphitheater, 

die Konstantin-Basilika, die Kaiserthermen, der Hauptmarkt mit dem Petrus-Brunnen, der Franken-

turm, die Steipe und das Judenviertel besichtigt. Nach einem guten und reichlichen Mittagessen im 

Kolpinghaus wurde uns dann noch von zwei Führerinnen der Dom gezeigt. Zum Schluss ein kleiner 

Stadtbummel. Trier ist wirklich einen Besuch wert.

Im Juni machte Fred Proissl mit uns eine kleine Wanderung in die romantische Hardtwaldgegend bei 

Neulußheim. 

Zur Abwechslung dann im August eine Radtour mit Ludwig Sternberger nach Schifferstadt.

Bei schönem Wetter besuchten wir mit Jürgen Nuber im September den Kurpark in Bad Dürkheim 

und die Saline. Nach einem Gang über den Wurstmarkt stiegen wir durch die Weinberge zur Micha-

elskapelle auf und genossen von dort die schöne herbstliche Aussicht. 
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